
2012T A N Z  ·  M U S I K  ·  T H E A T E R  ·  K U N S T  ·  F I L M

D a s  B r e m e r h a v e n e r  S c h u l k u l t u r f e s t i v a l  12 . – 19 .  N o v e m b e r  2 0 12

C
O

O
LT

O
U

R
 2

0
1
2

 ·
 M

e
d
ie

n
w

e
rk

st
a
tt

 I
m

m
a
n
u
e
l-

K
a
n
t-

S
ch

u
le

 B
re

m
e
rh

a
v
e
n

c o o l t o u r  2 0 1 2

iks-medien

Jens Carstensen

http://iks-medien.de

p+c 2012



cool t o u r 2012 – DIE DRITTE
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V o r w o r t  C O O L T O U R  N o v e m b e r  2 0 1 2

Liebe Schülerinnen und Schüler,�liebe Kolleginnen und Kollegen,�liebe Eltern,��eine Woche lang haben mehr als 1.800 Schülerinnen und Schüler vorgeführt,

dass bildende Kunst, Tanz, Theater und Musik sehr viel mehr sind als bloße "Nebenfächer" im Schulalltag. Schon bei der Eröffnung der "cooltour 2012"

haben, von Grundschulklassen bis zu den Lerngruppen der Gymnasialen Oberstufe, Kinder und Jugendliche aller Altersgruppen das Große Haus des Stadt-

theaters erobert und gezeigt, welche Talente in ihnen stecken. Dabei wurden sie kräftig von Mitschülerinnen und Mitschülern, ihren Familien und Lehrkräften

angefeuert. Diese Idee setzte sich dann in den vielen Veranstaltungen an zahlreichen Spielstätten inner- und außerhalb der Schulen fort. So ist die cooltour

inzwischen eine beeindruckende Bündelung der Kreativität, die in den Bremerhavener Schulen gelebt wird.��Ein so umfangreiches Programm gelingt nur

unter engagierter Beteiligung vieler Personen, bei denen ich mich an dieser Stelle herzlich bedanken möchte. Sowohl Lehrkräfte und Kursleitungen als auch

die beteiligten Kinder und Jugendlichen haben viel Zeit und Energie in die Aufführungen investiert. Doch der Aufwand hat sich gelohnt, wie auch diese Do-

kumentation zeigt.��Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle auch den Sponsoren, allen voran der Sparda Bank Stiftung Hannover, ohne deren Unterstützung

die cooltour  nicht in diesem Umfang möglich wäre. Danken möchte ich außerdem den vielen Einrichtungen und Personen, die den Schulklassen ihre Türen

geöffnet haben, damit sie ihre Projekte aus der Schule heraus in die Stadt tragen und dadurch das kulturelle Leben der Stadt direkt bereichern konnten.

Michael Frost
Stadtrat für Schule und Kultur
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P r e s s e - N a c h l e s e

"Kulturelle Bildung aktiviert, bewegt, fördert und spornt junge Menschen immer wieder an, ihre Talente zu entdecken und zu entwickeln. 

Das Gefühl dabei finden sie cool! �Die cooltour eröffnet vielen teilnehmenden Schulen völlig neue Horizonte jenseits�des Lehrplans."  

Lars Wulff, Geschäftsstellenleiter Sparda-Bank Bremerhaven eG.

Bremerhaven verfügt über ein funktionierendes Netzwerk aus Künstlerinnen und Künstlern, Kulturinstitutionen und Kolleginnen und

Kollegen aus allen Bereichen der kulturellen Bildung. Es ist eine Freude, in diesem Arbeitskreis Schulkultur die cooltour zu organisieren

und ein breites Kulturprogramm für und mit jungen Menschen von 6-20 Jahren auf den Weg zu bringen. Euch allen einen herzlichen

Dank für den engagierten Einsatz!

Wie aufregend, vielfältig und bereichernd diese Woche war, lässt sich an dieser Dokumentation ablesen. Sie soll aber auch ein Ansporn

sein für eine weitere Zusammenarbeit aller Akteure und Institutionen, Mut machen für weitere Experimente und Offenheit signalisieren

für kluge Wege in die kulturelle Bildung.

Jens Carstensen, Medienwerkstatt Immanuel-Kant-Schule
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OFF COOLTOUR, 10.11.
„Manöverkritik“  20 Uhr Galerie 149
Fluxus-Performance mit Jürgen O. Olbrich

Montag, 12.11. 10.30 Uhr Stadttheater Großes Haus

Schlagwerk Bremerhaven Ingo Beck, Dennis Breitenfeld (SZ CvO- GyO), 
Jens Carstensen (Immanuel-Kant-Schule), 
Hans Rhomberg (Friedrich-Ebert-Schule), 
Terry Schmidt

Ey Alter, sag nix gegens Alter  Radar Club Jugend Ltg.: Alex Gesch, Lisa Weiß

Frühlings Erwachen Mit: Fichtner, Fricke, Hauer, Heusmann, Oltersdorf,
Rautenberg, Schloßhauer, Steller, Voigt, 
Wolter & Strubbe

Die COOLTOUR-Plakatmacher BBS für Dienstleistung, Gewerbe und Gestaltung

Tanztheater DABEI – DAGEGEN SZ Carl-von-Ossietzky – Oberschule mit 
Claudia Hanfgarn (TAPST)

Black Horizon Schulband SZ CvO GyO

„Nibelungen – Neues Theater CVO Bremerhaven 

Jungen weinen nicht“ Ltg.: Rainer Behrens

ERFINDE DICH NEU KLA-UNESCO-Kurs, Ltg.: Anne Schmeckies, mit
Funky Moves, ESCAFLOW & K.O.-TixX, SUNZ - 
MasterplanCrew; Tanz-Oase mit den 
Sonnenblumen Kids;  „Alles wird gut“ e.V. 

Best Of Music SZ Geschwister Scholl GyO, Ltg.: Guido Solarek

FLASHMOB: Claudia Hanfgarn (TAPST) In Kooperation
ÜBERRASCHEND – SCHIEF mit Marktschule, Anne-Frank-Schule,
– STÜRZEND SZ Geschwister Scholl, Pestalozzischule, 

CVO Oberschule, Lehranstalten für Sozialpädagogik
und Hauswirtschaft Humboldtschule,  
Immanuel-Kant-Schule

Dienstag, 13.11.

„Kopier Dir Deine Kunst/ 14–17 Uhr Galerie 149
Be part of copy-art” mit der Immanuel-Kant-Schule

Friedhof der Kuscheltiere 9–15 Uhr SZ Carl von Ossietzky

„Streiten und Vertragen“ 12 Uhr SZ Carl von Ossietzky

ERFINDE DICH NEU 11–12 Uhr Goetheschule Aula
KLA UNESCO-Kurs, Ltg.: Anne Schmeckies,  
mit Yana Kühtze, Andy Gebhardt, 
K.O.-TixX, ESCAFLOWS und Funky Moves, 
EachOneTeachOne!

Moves im 15 Uhr Kunstmuseum
Franz-Erhard Walther Raum in Kooperation mit Maren Meier
Deejay Solar, Masterplan Crew, (Kunstverein Bremerhaven)
K.O.-TixX, Escaflows, Funky Moves

9.30 Uhr Stadttheater, Kleines Haus

Ebert goes Latin Friedrich-Ebert-Schule, Ltg.: Hans Rhomberg

Der Grüffelo Amerikanische Schule

Neubeginn – ein Maskenspiel Schule am Ernst-Reuter-Platz

Miriam allein im Zoo Gaußschule II Ltg.: Pekka Schäfer, in Kooperation mit
dem Zoo am Meer, Zooschule: Sabine Bartel

In 8 Std. zur 10–18 Uhr Radio Weser.TV
Fernsehsendung mit der Wilhelm-Raabe-Schule

Mittwoch, 14.11.

Projektchor „Klangbad“ 10-15 Uhr Workshop
19 Uhr Konzert Pauluskirche

Gabriele Hasler in Zusammenarbeit mit 
Pestalozzi-Schule, Rebekka Schlüter; SZ Carl-von
Ossietzky GyO, Ingo Beck; Dennis Breitenfeld; 
Immanuel-Kant-Schule, Jens Carstensen

Friedhof der Kuscheltiere 9-15 Uhr SZ Carl von Ossietzky

Kunstprojekt Wandbild Kunstkurse des SZ Carl-von-Ossietzky GyO 
Ltg.: Bettina Engelage, Vera Kandzia  CvO Oberschule,
Ltg.: Elke Rademacher mit  Frauke Beek

„Kopier Dir Deine Kunst/ 10-13 Uhr  14-17 Uhr Galerie 149 

Be part of copy-art” Immanuel-Kant-Schule mit Jürgen O. Olbrich (Kassel)

10 Uhr Stadttheater Kleines Haus  

Ebert goes Latin Klasse 2b der Friedrich-Ebert-Schule, 
Ltg.: Hans Rhomberg

Das Musical: Gaußschule II Ltg.: Pekka Schäfer
Miriam allein im Zoo Kooperationspartner: Zoo am Meer, 

Zooschule: Sabine Bartel

Der Grüffelo Amerikanische Schule, Ltg.: Sabine Breust in 
Zusammenarbeit mit  Ortrud Hönig-Budde

Neubeginn – 
Maskenbau und Maskenspiel Schule am Ernst-Reuter-Platz

Mit Kathleen Barberio, Janina Niehusen

Donnerstag, 15.11.

„Kopier Dir Deine Kunst/ 10-13 Uhr  14-17 Uhr Galerie 149
Be part of copy-art” Immanuel-Kant-Schule mit Jürgen O. Olbrich (Kassel)

Friedhof der Kuscheltiere 9-15 Uhr SZ Carl von Ossietzky

Kunstprojekt Wandbild Kunstkurse des SZ Carl-von-Ossietzky GyO, 
Ltg.: Bettina Engelage, Vera Kandzia;  
CvO Oberschule, Ltg.: Elke Rademacher 
mit  Frauke Beek 

Kinderuniversität: 10 Uhr Historisches Museum
Arktis - Europa, 
Klimawandel und seine Folgen Fernando Valero, Dr. Anna Wegner (AWI) in 

Kooperation mit dem Lloyd-Gymnysium, 
Gunda Zickermann, Stiftung Alfred-Wegener-Institut
für Polar- und Meeresforschung in der 
Helmholtz-Gemeinschaft

"Wenn Fische lustwandeln" 10 Uhr Veernschule Bremerhaven
in Kooperation 
mit Conny Wischhusen

Preview Jugendfilmfest 15-18 Uhr Aula des Lloyd Gymnasiums 

Radio Weser TV, Stadtbildstelle Bremerhaven
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Freitag, 16.11.

„Kopier Dir Deine Kunst/ 10-13 Uhr  14-17 Uhr Galerie 149
Be part of copy-art” Immanuel-Kant-Schule mit Jürgen O. Olbrich (Kassel)

Friedhof der Kuscheltiere 9-15 Uhr SZ Carl von Ossietzky

Kunstprojekt Wandbild Kunstkurse des SZ Carl-von-Ossietzky GyO, 
Ltg.: Bettina Engelage, Vera Kandzia;  
CvO Oberschule, Ltg.: Elke Rademacher 
mit  Frauke Beek 

Kinderuniversität: 10 Uhr Historisches Museum
Arktis - Europa, 
Klimawandel und seine Folgen Fernando Valero, Dr. Anna Wegner (AWI) in 

Kooperation mit dem Lloyd-Gymnysium, 
Gunda Zickermann, Stiftung Alfred-Wegener-Institut
für Polar- und Meeresforschung in der 
Helmholtz-Gemeinschaft

Balladen in Rap 9-13 Uhr Workshop Gutenbergschule
15 Uhr Konzert Ltg.: Lars Hierath  mit Doppel-U, Hip-Hop Formation: 

„Melody Crew“, Musikschule Beck
3. Surheider Cooltour Café 14-17 Uhr Surheider Schule

Ltg.: Jessica Otten und Bettina Stastny
Festival Bremerhavener 19 Uhr Rock-Center 
Schülerbands In Zusammenarbeit mit Musikschule Beck und 

dem Rock-Center Bremerhaven

Samstag, 17.11.

Hinterm Horizont 19 Uhr SZ Carl-von Ossietzky
geht es weiter Eingangsphase CvO in Kooperation mit 

Musikschule Beck, Ltg: Nils Wandrey, Doppel-U, 
Hip-Hop Formation: „Melody Crew“,  
Ingo Beck, Dennis Breitenfeld

Kinderuniversität: 11-16 Uhr Historisches Museum
Arktis - Europa, 
Klimawandel und seine Folgen Fernando Valero, Dr. Anna Wegner (AWI) 

in Kooperation mit dem Lloyd-Gymnysium, 
Gunda Zickermann, 
Stiftung Alfred-Wegener-Institut
für Polar- und Meeresforschung in 
der Helmholtz-Gemeinschaft

Sonntag, 18.11.

Jugendfimfest: 11 Uhr Cinemotion
Preisverleihung Radio Weser.TV, Sabine Hartmann;
Goldener Pinguin Stadtbildstelle, Andreas Froberg;

Stadttheater Bremerhaven (JUP!)

Kinderuniversität: 11-16 Uhr Historisches Museum
Arktis - Europa, Fernando Valero, Dr. Anna Wegner (AWI)
Klimawandel und seine Folgen in Kooperation mit dem Lloyd-Gymnysium,

Gunda Zickermann,

Stiftung Alfred-Wegener-Institut
für Polar- und Meeresforschung in 
der Helmholtz-Gemeinschaft

Montag, 19.11.

„Nibelungen – 19.30 Uhr Theater im Fischereihafen
Jungen weinen nicht“ Neues Theater CVO Bremerhaven, 

Ltg.: Rainer Behrens 
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Stadttheater: Großes Haus

SCHLAGWERK BREMERHAVEN

EY ALTER, SAG NIX GEGENS ALTER

FRÜHLINGS ERWACHEN

DIE NIBELUNGEN

BLACK HORIZON

DIE PLAKATMACHER

BEST OF MUSIC

TANZTHEATER DABEI – DAGEGEN

ERFINDE DICH NEU!

FLASHMOB: ÜBERRASCHEND – SCHIEF – STÜRZEND
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DIE COOLTOUR 
PLAKATMACHER

Logo und Plakatentwürfe

für die cooltour 2012 

des Kurses MK 10, 

Berufliche Schule für 

Dienstleistung, Gewerbe 

und Gestaltung,

Ltg.: Birgit Sieberns
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FLUXUS-PERFORMANCE 
„MANÖVERKRITIK“
Jürgen O. Olbrich

„ART IS WHERE YOU FIND IT“
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„KOPIER DIR DEINE KUNST/BE PART OF COPY-ART”

Deine Lieblingsmotive als Kunstwerk zum Mitnehmen und als Ausstellungsbeitrag!

Die Galerie 149 wird in ein künstlerisches Kopierzentrum verwandelt.

Immanuel-Kant-Schule in Zusammenarbeit mit Jürgen O. Olbrich
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FRIEDHOF DER KUSCHELTIERE

Rauminstallation des Fachbereichs Kunst der CvO Oberstufe. Die Kuscheltiere der

Kindheit mutieren zu neuen Wesen, zu Zombi-Kuscheltieren. Sie haben Kraft, spenden

Trost, machen Angst. Sie bieten Schutz... 

Die Besucher haben die Möglichkeit ihre Zukunftswünsche den Tieren anzuvertrauen.

Die Ausstellung soll anregen, sich mit Aberglauben und Phantasiewelten auseinander

zu setzen. 

Kunstkurse des SZ Carl-von-Ossietzky GyO, 

Ltg.: Bettina Engelage, Vera Kandzia
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ERFINDE DICH NEU

Ein Projekt zur Inklusion 

KLA-2HH-UNESCO-Kurs, Ltg.:  Anne Schmeckies, Bauchrednerin Yana Kühtze, Jongleur

Andy Gebhardt, Break-Dance-Crews K.O.-TixX, ESCAFLOWS und Funky Moves. Deejaying

by SUNZ - Masterplan Crew. SONNENBLUMEN-Kids (Tanz Oase), "Alles wird gut" e.V.,

Wilhelm Schmeckies
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MUSIK-KUNST PROJEKT
Deejay Solar/Masterplan Crew

DJing im Kunstmuseum in Verbindung mit einer Führung. Thema ist der Franz Erhard

Walther Raum und eine Arbeit, die den Betrachter selbst in die Skulptur mit einbezieht.

In diesem Prozess wird Deejay Solar/Masterplan Crew mit Turntablism eine akustische

Verbindung zur bildenden Kunst schaffen. Kunst – mehr nicht.

Kunstverein Bremerhaven von 1886 e.V., Maren Meier

In Zusammenarbeit mit den KLA und Deejay Solar/Masterplan Crew
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IN 8 STUNDEN ZUR FERNSEHSENDUNG
Radio Weser TV

„Was tut Bremerhaven für die Migrantinnen und Migranten“ - ein Fernsehmagazin

mit Interviews, Gästen und viel Herzblut. Ein Projekt mit der Wilhelm-Raabe-Schule,

Ltg.: Ferhat Bouhaddi
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PROJEKTCHOR „KLANGBAD“
mit Gabriele Hasler (Bremen) 

Können 100 junge Menschen gemeinsam singend ein Konzert entwickeln mit Musik, die

sie vorher noch nie gehört haben? 

Gabriele Hasler in Zusammenarbeit mit Pestalozzischule, Rebekka Schlüter; 

SZ Carl-von-Ossietzky GyO, Ingo Beck, Dennis Breitenfeld; Immanuel-Kant-Schule, 

Jens Carstensen
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EBERT GOES LATIN
Musik mit Händen, Füßen und Plastiktüten! – Eine gute Laune Produktion zum 50. Geburtstag

der Friedrich-Ebert-Schule. Klasse 2b der Friedrich-Ebert-Schule, Ltg.: Hans Rhomberg

DER GRÜFFELO
Ein Musik u. Theaterspiel - die Geschichte der kleinen Maus, die sich mit List und Mut gegen

die gefährlichen Tiere des Waldes durchsetzt. Innerhalb der Probenzeit ist eine Bühnenfassung

des Kinderbuchs „Der Grüffelo “ entstanden, in der viele Ideen der Kinder aufgenommen wor-

den sind. 

Amerikanische Schule, Ltg.: Sabine Breust. In Zusammenarbeit mit Ortrud Hönig-Budde

NEUBEGINN – EIN MASKENSPIEL
Aus Ton geformt, in Kleister und Papier gewickelt, mit Farbe bedeckt ... so beginnt die Ge-

schichte. Und wie geht sie weiter? Ach, seht doch selbst ... 

Schule-am-Ernst-Reuter-Platz,

6./7.Klasse, Ltg.: Kathleen Barberio (artevale)

MIRIAM ALLEIN IM ZOO
Musical, Gaußschule II, Ltg.: Pekka Schäfer, 

Kooperationspartner: Zoo am Meer, Bremerhaven, Zooschule: Sabine Bartel
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KINDERUNIVERSITÄT: 
ARKTIS - EUROPA,
KLIMAWANDEL UND SEINE FOLGEN - 
AUSSTELLUNG UND FRAGESTUNDEN

Pinguin Paul und Eisbär Napoleon gehen

auf Reise – diesmal zusammen mit Kin-

dern des Lloyd Gymnasiums, die vor allem

jungen Besuchern „das mit dem Klima-

wandel“ erklären. 

Fernando Valero, Dr. Anna Wegner (AWI)

in Kooperation mit dem Lloyd-Gymna-

sium, Gunda Zickermann Stiftung Alfred-

Wegener-Institut für Polar- und

Meeresforschung in der Helmholtz-Ge-

meinschaft.
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„WENN FISCHE LUSTWANDELN“

Das Kunstprojekt „Linoldruck“ präsentiert sich in der Pausenhalle in einer kleinen

Vernissage. Zur Eröffnung lesen die Kinder eine kleine Geschichte passend zum Titel

der Ausstellung, die sie selbst geschrieben haben.

Schüler/-innen der Veernschule Bremerhaven,

Ltg.: Regina Thoben; Künstlerin: Conny Wischhusen
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3. SURHEIDER COOLTOUR CAFÉ
Ein Nachmittag mit Musik, Tanz, Theater, Kunst 

Premiere feiert auch der Trickfilm „Tiggeditag der Tausendfüßler“.

Surheider Schule: Jessica Otten und Bettina Stastny
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BALLADEN IN RAP

Schillers und Goethes Gedichte werden gerappt von „Doppel-U“ und Schüler/-innen der

Johann-Gutenberg-Schule. Als Special gibt es Songs aus dem neuen Album von „Doppel-

U“ mit Tanzchoreographien von Gutenberg Schülerinnen unter der Anleitung von Tänzerin-

nen der Hip-Hop Formation „Melody Crew“. Rapper: Doppel-U, Hip-Hop Formation: „Melody

Crew“, Johann-Gutenberg-Schule: Lars Hierath, Musikschule Beck
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FESTIVAL BREMERHAVENER SCHÜLERBANDS

Mit „Timeline“, „Akkusticks“, „Black Horizon“, „Redirection“, 

Bands aus der Geschwister-Scholl-Schule und Immanuel-Kant-Schule 

Special guest: „Doppel-U”, in Zusammenarbeit mit

Musikschule Beck und dem Rock Center
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HINTERM HORIZONT GEHT ES WEITER

Eine musikalische Homage an Udo Lindenberg. Eingangsphase CvO in Kooperation mit Musikschule Beck

Ltg.: Nils Wandrey, Dennis Breitenfeld 

Rap-Konzert mit Doppel-U
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„NIBELUNGEN – JUNGEN WEINEN NICHT“
Aus friedlicher Familieneintracht wird erbitterter Hass. Kennt der In-

dianer wirklich keinen Schmerz? Die Nibelungensage frei nach Hebbels

Drama neu für das Jugendtheater inszeniert. Tragisch und komisch.

Von den SchülerInnen der Theater AG „Neues Theater CVO“.

König Gunther von Burgund will Königin Brunhild von Island heiraten,

aber Brunhild akzeptiert nur einen Mann, der sie im Zweikampf besie-

gen kann. Siegfried von Xanten, der Drachentöter, überlistet Brunhild

mit einer Tarnkappe und überlässt sie Gunther. Dafür darf er Gunthers

Schwester Prinzessin Kriemhild zur Frau nehmen. Die Burgunder feiern

ein einträchtiges Familienfest, aber Hagen Tronje spinnt eine bittere In-

trige. Kriemhild wird eifersüchtig auf Brunhild und Brunhild verschmäht

ihren Ehemann König Gunther. Hagen tötet Siegfried und es entsteht

ein blutiger Familienkrieg. 

Neues Theater CVO Bremerhaven, Ltg.: Rainer Behrens
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JUGENDFILMFEST

Der goldene Pinguin 

Feierliche Preisverleihung mit den Gewinnerfilmen im großen Kinosaal des CineMotion!

In Zusammenarbeit mit Radio Weser.TV, Sabine Hartmann; 

Stadtbildstelle, Andreas Froberg; Stadttheater Bremerhaven (JUP!); 

Studiengang Digitale Medien Hochschule Bremerhaven;

Moderation: Lisa Weiß, Walter Schmuck 
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DIE PINGUINE FÜR DIE BESTEN FILME SIND VERGEBEN

Pressemitteilung – Bremerhaven, 20.11.2012

Sonntag 18.11.2012, fand die Preisverleihung des 3. Jugendfilmfestivals Bremerhaven um den „Der Goldene Pinguin“ im CineMotion statt. Das traditionell während

der cooltour stattfindende Filmfestival ist eine Kooperation der Stadtbildstelle Bremerhaven, des Bürgerrundfunks „Radio Weser.TV“, des Stadttheaters und der

cooltour. Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen 7 und 21 Jahren hatten 11 Beiträge eingereicht. Das Thema des Wettbewerbs war frei wählbar, die Länge der

Filme war auf maximal sieben Minuten begrenzt.

Die Jury, bestehend aus Kathrin Doering (Stadttheater), Bernd Glawatty (Kommunales Kino) und Dennis Djuschas (Student „Digitale Medien“ an der HS Bremerhaven)

hatte die Aufgabe die unterschiedlichen Filme zu bewerten und die Preise zu verteilen. 

Die drei Hauptpreise sind wie immer die Pinguinstatuen in gold, weiß und schwarz. Sie wurden von der Bremischen Landesmedienanstalt mit Geldbeträgen auf-

gestockt. Zusätzlich konnten als Sonderpreise Kinogutscheine vom CineMotion, eine moderne Actionkamera der Firma JVC für den sportlichen Allroundkameraeinsatz

und ein Fotoapparat der Firma Döscher in Bremerhaven für besondere filmische Leistungen vergeben werden.

Als der neue Schul- und Kulturdezernent Michael Frost und Uwe Parpart, Beauftragter für den Bürgerrundfunk, die Veranstaltung gegen 10:30 Uhr eröffneten,

herrschte gespannte Aufmerksamkeit bei den jungen Zuschauern, die zum Teil mit ihren Familien oder im Klassenverband gekommen waren. Lisa Weiß und Walter

Schmuck vom Stadttheater übernahmen die Moderation der Veranstaltung und baten die Gewinner nacheinander auf die Bühne:

• Eine Kindergruppe des Dienstleistungszentrums Grünhöfe mit dem Film „Voice of Horror“ bekam 25 Kinogutscheine für eine originelle Filmidee.

• Eine Kindergruppe aus dem Stadtteiltreff Wulsdorf bekam für ihren Beitrag „Freundschaft“ 4 Vierteljahreskinokarten für eine gut erzählte Story.

• Aljoscha Leif Drewes erhielt die JVC Actionkamera für seinen Film „Defective System“, für außergewöhnliche Perspektiven und eine dichte, 

filmische Atmosphäre.

• Eine Gruppe der Medienwerkstatt der Immanuel-Kant-Schule erhielt 25 Kinofreikarten für besondere schauspielerische Leistungen aller Darsteller 

in ihrem Beitrag: „Trouble’ n‘ Donuts“.

• Die Tigerklasse der Surheiderschule erhielt 25 Kinokarten und einen Fotoapparat für ihren Trickfilm „Tiggeditag der Tausendfüßler“, weil die Kinder 

diesen Film selbst am Computer hergestellt haben, obwohl sie erst in der zweiten Klasse sind.

• Der Schwarze Pinguin und 100,-€ gingen für „Defective System“ an Aljoscha Leif Drewes. Juror Dennis Djuschas hob in seiner Laudatio besonders hervor, 
dass Aljoscha Leif Drewes in diesem Film sowohl vor als auch hinter der Kamera alle Tätigkeiten alleine ausgeführt hat.

• Der Weiße Pinguin und 200,-€ gingen für „Upside Down“ an Leander Büge.
Bernd Glawatty hob bei seiner Laudatio darauf ab, dass ihn bei diesem Film die

Komposition von Entspanntheit, Poesie und filmischem Können beeindruckt hätte.

• Der Goldenen Pinguin, 300,-€ und der Publikumspreis gingen an „Bijou“ von der Klasse 7a 
der Immanuel-Kant-Schule. In dem dokumentarischen Kinderfilm um die Hündin „Bijou“ und 

ihre Abenteuer als Schulhündin, wird eine rundum stimmige Geschichte aus dem Schulalltag 

erzählt, mit tollen Schauspielern, witzigen Kameraeinstellungen und einem Happy End. 

Die Tigerklasse der Surheider Schule staunt bei der Preisverleihung:

„Tiggeditag der Tausendfüßler“ ist ganz schön groß geworden. 

Foto: Radio Weser.TV
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Max Duda
ist ein junger Filmemacher aus Bremerhaven.

Ob die jungen Rapper, gestandene Soul Sängerinnen und Sänger oder ambitionierte Rockmusiker,

alle lassen ihre Musik Videoclips von Max Duda produzieren. Kamera und Schnitt aus einer Hand.

Max Duda liebt seine digitale Spiegelreflex Kamera. Mit seinem geschulten Blick durch den

Sucher fotografiert und filmt er die Welt, seine Welt. Landschaften, Architektur, Menschen auf

der Straße, bei der Arbeit. Die oftmals rauhe oder eher unspektakuläre Wirklichkeit wandelt sich

in seinen Fotografien und Filmbildern zu einer poetischen Vision, der man begeistert folgt.

Poetische Visionen, die am Filmschnittplatz entstehen. Der 19-jährige offenbart auch hier bereits

ein großes Talent. Der Fluss der Bilder ist rhythmisch fein ausbalanciert, ebenso die Farbigkeit

und der Filmlook, wie man es so schön auf Neudeutsch nennt.

Eine Reihe seiner Arbeiten mit Natur-, Landschafts- Reise- und Imagefilmen sind dokumentiert

auf seiner Internetseite http://dudafilm.de

Max Duda hat die cooltour 2012 filmisch begleitet. Seine Sicht findet sich auf der beiliegenden

DVD Dokumentation.
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Fotokurs der Immanuel-Kant-Schule

Susanne Carstensen ist eine leidenschaftliche Fotografin. Ihr Talent,

gerade junge Menschen „en passant" in Szene" zu setzen, machen

sie zu einer begehrten Dokumentaristin kultureller Bildungsprojekte.

Ihre Fotos sind in zahlreichen Fachzeitschriften veröffentlicht. Darüber

hinaus ist Susanne Carstensen als Fotografin in künstlerischen Pro-

jekten aktiv. Ihre einfühlsamen Portraits entstehen oft im Zwielicht

des hektischen Alltags und entfalten in aller Ruhe eine Aura, die den

Betrachter und das fotografische Objekt schnell vereinen.

An der Immanuel-Kant-Schule leitet Susanne Carstensen einen Foto-

kurs.

Zusammen mit der Schülerin Magda Moritz sind die cooltour Fotos

dieser Dokumentation entstanden.



cooltour 2012 im Überblick
19 teilnehmende Schulen: 35 Projekte, 30 Veranstaltungen, 1800 aktive junge Künstlerinnen und Künstler, 4400 Besucher

Spielorte
Stadttheater Bremerhaven, Kunstmuseum Bremerhaven, Galerie 149, Pauluskirche, Historisches Museum, Pferdestall, Rock

Center, Radio Weser TV, CineMotion, TiF

Bremerhavener Schulen 
Amerikanische-Schule, Anne-Frank-Schule, Forum CvO, Gaußschule II, Goetheschule, Humboldt-Schule, Immanuel-Kant-Schule,

Schule am Ernst-Reuter-Platz, Johann-Gutenberg-Schule, Kaufmännische-Lehranstalten, Lloyd-Gymnasium, Markstschule, Pe-

stalozzischule, Schulzentrum Carl-von-Ossietzky (GyO und Oberstufe), Schulzentrum Geschwister-Scholl (GyO), Schulzentrum Ge-

schwister-Scholl (LSH), Surheider-Schule, Veernschule, Wilhelm-Raabe-Schule, Berufliche Schule für Dienstleistung, Gewerbe

und Grafik, 

Künstler/Kooperationspartner
Axel Fries, Terry Schmidt, Alex Gesch, Funky Moves, ESCAFLOW & K.O.-TixX, SUNZ - Masterplan Crew, Claudia Hanfgarn, Jürgen

O. Olbrich, Ortrud Hönig-Budde, Andy Gebhardt, Yana Kühtze, Gabriele Hasler, Kathleen Barberio, Frauke Beek, Fernando Valero,

Dr. Anna Wagner, Conny Wischhusen, Doppel U, Hip Hop Formation "Melody Crew", Nils Wandrey, Lisa Weiß, Walter Schmuck.
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Dank für Einsatz und Unterstützung der cooltour 2012 

Ingo Beck, Thomas Beck, Susanne Carstensen, Steve Cottel, Dennis Breitenfeld, Rainer Draheim, Max Duda, 

Heide Duwe, Alexandra Luise Gesch, Claudia Hanfgarn, Andreas Froberg, Sabine Hartmann, Martin Kemner, 

Hans Rhomberg, Anne Schmeckies, Jürgen Thiel (CineMotion), Lisa Weiß, das Team des Stadttheaters Bremerhaven, 

das Team von Radio Weser TV.

Dank an Anne Sophia Bücker, Rika Witt und den Kurs Gestaltung der BBS DGG, Ltg.: Birgit Sieberns, 

für Logo- und Plakatentwürfe, Plakat und Programmheft der cooltour 2012.
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iks-medien

Jens Carstensen

http://iks-medien.de

p+c 2012
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